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• Die Analyse beruht auf der Auswertung folgender Quellen:
 – Schriftliche Befragung von VATM-Mitgliedsunternehmen von August bis September 2023
 – Unternehmenspublikationen, Finanzberichte und Pressemitteilungen
 – Öffentlich zugängliche Studien (z.B. FTTH-Council Europe, Bundesnetzagentur, ANGA)
 – Presseartikel und Experteninterviews

•  Im deutschen Telekommunikationsmarkt stellen die Mitgliedsunternehmen des VATM mehr als 85 Prozent der 
 Festnetzanschlüsse und sämtliche Mobilfunkanschlüsse aller Wettbewerbsunternehmen bereit

•  Von den Mitgliedsunternehmen des VATM werden über 97 Prozent der Mobilfunkumsätze und über 90 Prozent der 
 Festnetzumsätze aller Wettbewerbsunternehmen erwirtschaftet

•  In den Umsätzen der Unternehmen sind sowohl Service-Umsätze, Inter-Carrier-Umsätze als auch Umsätze mit
 Hardware und Inhalten enthalten

•  Gigabitfähige Anschlüsse können technisch Downlink-Bandbreiten von mindestens 1 Gbit/s bieten – Dazu zählen
 HFC-Anschlüsse mit DOCSIS 3.1-Standard und FTTB/H-Anschlüsse, nicht jedoch (V)DSL- und Mobilfunkanschlüsse

•  Maßgeblich für die Berücksichtigung als gigabitfähiger Anschluss ist, dass die Geschwindigkeit von mindestens 
 1 Gbit/s geboten werden kann und nicht, dass diese Bandbreite auch tatsächlich von Kunden gebucht wird

Die vorliegende Studie analysiert die wichtigsten Bereiche des deutschen
Telekommunikationsmarktes bis zum Jahr 2023
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Kapitel I.

Gesamtmarkt für 
Telekommunikationsdienste 
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Abb. 1: Teilmärkte für Telekommunikationsdienstea 
(Außenumsätze, Schätzung für 2023)

Leichtes Umsatzwachstum im Telekommunikationsmarkt – 
im Festnetzmarkt behauptet die Telekom ihre dominante Stellung

100 % =  32,6 [32,6] Mrd. € 100 % = 27,6 [27,5] Mrd. €

Teilmarkt Festnetze Teilmarkt Mobilfunknetze

a) Inkl. Sprach- und Internetdienste, 
Datendienste, Interconnection, 
Mietleitungen, Inhalte, Endgeräte 
und Verteilung von TV-Inhalten, 
die von Netzbetreibern und deren 
Vertriebspartnern abgesetzt 
werden. Angaben in eckigen 
Klammern geben die entspre-
chenden absoluten Umsätze im 
Vorjahr an.

Wettbewerber
Breitbandkabelnetze

Wettbewerber 
TK-Festnetze

Telekom Telekom

Wettbewerber
Mobilfunk

19,0 [18,8]
Mrd. € 

68,8 %

10,4 [10,2]
Mrd. € 

31,9 %

8,6 [8,7]
 Mrd. €
31,2 %16,5 [16,6] 

Mrd. €
50,6 %

5,7 [5,8] 
Mrd. €

17,5 %

Gesamtmarkt 60,2 [60,1] Mrd. €
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Der Umsatz der Geschäftskunden geht in 2023 weiter zurück, die 
Wettbewerber verlieren Marktanteile – im Privatkundensegment können 
die Wettbewerber zulegen, die Telekom verliert leicht an Umsatz

Abb. 2: Markt für Telekommunikationsdienste nach Kundengruppena

(Außenumsätze, Schätzung für 2023)

Privatkunden 
Telekom

Geschäftskunden 
Telekom

Privatkunden 
Wettbewerber

Geschäftskunden 
Wettbewerber

Inkl. Sprach- und Internetdienste, 
Datendienste, Interconnection, 
Mietleitungen, Inhalte, Endgeräte 
und Verteilung von TV-Inhalten, die 
von Netzbetreibern und deren Ver-
triebspartnern abgesetzt werden.

100 % = 60,2 [60,1] Mrd. €

12,9 [12,9]
Mrd. €

21,4 %

12,2 [12,4]
Mrd. €

20,3 %

8,4 [8,7]
Mrd. €

14,0 %

26,7 [26,1]
Mrd. €

44,3 %
a)
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Abb. 3: Investitionen in Telekommunikations-Sachanlagena)

(in Mrd. €)

Die Wettbewerbsunternehmen investieren in Deutschland in 2023 fast doppelt 
so viel wie die Telekom – der Großteil der Sachinvestitionen fließt in FTTB/H- und 
5G-Infrastruktur

Wettbewerber

Telekom

 

4,2

3,9 4,0

4,5

3,8

4,3 4,2

4,2 4,4 4,5 4,5 4,7 4,9

5,3

6,1

6,9

8,4
8,7

Ohne Godwill und ohne Investitionen 
in Funklizenzen.

a)

  2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023e

Vectoring-
Entscheidung
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Kapitel II.

Breitbandanschlüsse Festnetz
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Das Wachstum bei der Anzahl an Breitbandanschlüssen flacht sich ab – 
Glasfaseranschlüsse gewinnen mit über 20 Prozent Zuwachs

Abb. 4: Nachfrage nach Breitbandanschlüssen nach Netztechnologiea

(jeweils zum Jahresende)

FTTB/Hb

HFC (BK)

DSL

25,0 Mio.
73,3 %

25,4 Mio.
70,4 %

24,7 Mio.
67,2 %

24,3 Mio.
65,6 %

34,1 Mio.
100 %

36,1 Mio.
100 %

36,8 Mio.
100 %

37,0 Mio.
100 %

 2018 2020 2022 2023e

8,0 Mio.
23,5 %

8,7 Mio.
24,1 %

8,7 Mio.
23,6 %

8,5 Mio.
23,0 %

1,1 Mio. 3,2 %
2,0 Mio. 5,5 % 3,4 Mio. 9,2 % 4,2 Mio. 11,4 %

Homes Activated – 
zur Definition s. Anhang.

Ohne reine Telefon- bzw.
Broadcast-TV-Anschlüsse. Ohne
Anschlusstypen wie 5G-Festnetz,
BWA, Festverbindungen, LTE-Festnetz,
Powerline oder Satellit. Angaben 
zwischen den Säulen = (durchschnitt-
liche) jährliche Wachstumsrate des 
Segments.

a)

b)

+ 2,9 % + 1,0 % + 0,5 %

+ 34,8 % + 30,4 % + 23,5 %

+ 0,8 % - 1,4 % - 1,6 %

+ 4,3 % + 0,0 % - 2,3 %

Trends für 2024

37,2–37,5 Mio.

Breitbandanschlüsse
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Abb. 5: Breitbandkundena nach Unternehmen 
(Homes Activatedc, Stand 30.06.2023)b

Den größten Zuwachs bei den Breitbandkunden innerhalb eines Jahres 
verzeichnet mit 300.000 Neukunden die Deutsche Telekom

Telekom Deutschland

Vodafone

1&1

EWE-Gruppe 0,8 [0,7] Mio.  2,2 %

Tele Columbus 0,7 [0,6] Mio.  1,9 %

Telefónica O2

Deutsche Glasfaser 0,6 [0,5] Mio.  1,6 % NetCologne 0,5 [0,4] Mio.  1,4 %
Weitere Wettbewerber 1,9 [2,2] Mio.  5,1 %

14,9 [14,6] Mio.

40,3 %

10,5 [10,8] Mio.

28,5 %

4,1 [4,2] Mio. 

11,1 %

2,4 [2,3] Mio.

           6,5 %

100 % = 36,9 [36,8] Mio.

M-net 0,5 [0,5] Mio.  1,4 %

Ohne reine Telefon- bzw. Broadcast-TV-
Anschlüsse. Ohne Anschlusstypen wie 
5G-Festnetz, BWA, Festverbindungen, 
LTE-Festnetz, Powerline oder Satellit.

Angaben in eckigen Klammern geben 
die entsprechenden Zahlen zum 
30.06.2022 an.

Homes Activated – 
zur Definition s. Anhang.

a)

b)

c)
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25 Jahre nach Liberalisierung werden noch immer mehr als zwei Drittel 
aller Breitbandanschlüsse über das Netz Telekom realisiert

Abb. 6: Genutzte Breitbandanschlüssea nach Leitungseigentum
(inkl. HFC, DSL, FTTB/H, Homes Activatedb, jeweils zum Jahresende)

Ohne reine Telefon- bzw. Broadcast-TV-
Anschlüsse. Ohne Anschlusstypen wie 
5G-Festnetz, BWA, Festverbindungen, 
LTE-Festnetz, Powerline oder Satellit. 
Angaben zwischen den Säulen = (durch-
schnittliche) jährliche Wachstumsrate des 
Segments

a)

Wettbewerber

Telekom

8,9 Mio.
26,1 %

25,2 Mio.
73,9 %

34,1 Mio.
100 %

10,3 Mio.
28,5 %

25,8 Mio.
71,5 %

36,1 Mio.
100 %

11,4 Mio.
31,0 %

25,4 Mio.
69,0 %

36,8 Mio.
100 %

25,3 Mio.
68,4 %

37,0 Mio.
100 %

11,7 Mio. 
31,6 %

 2018 2020 2022 2023e

+ 2,9 %

+ 2,6 %

+ 0,5 %

+ 1,2 % - 0,8 % - 0,4 %

+ 7,6 % + 5,2 %

+ 1,0 %

Homes Activated – 
zur Definition s. Anhang.

b)
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Die Nachfrage nach leistungsstarkem Internet wächst spürbar auf 23 Prozent – 
dennoch werden nach wie vor fast 5 Millionen Anschlüsse mit maximal 
16 Mbit pro Sekunde bezogen

Abb. 7: Nachfrage nach Breitbandanschlüssena nach Downstream-Bandbreiteb

(jeweils zum Jahresende)

11,8 Mio.
34,5%

7,8 Mio.
22,9%

5,2 Mio.
14,4 % 4,3 Mio.

11,7 % 3,7 Mio. 10,0 %

34,1 Mio.
100 %

36,1 Mio.
100 %

36,8 Mio.
100 %

37,0 Mio.
100 %

 2018 2020 2022 2023e

10,7 Mio.
31,4%

13,8 Mio.
38,2 %

11,1 Mio.
30,8 %

15,0 Mio.
40,8 %

9,5 Mio.
25,8 % 9,2 Mio.

24,9 %

14,4 Mio.
38,9 %

0,7 Mio. 2,1 %
1,0 Mio. 2,8 %

2,1 Mio. 5,8 % 1,4 Mio. 3,8 % 1,2 Mio. 3,2 %

2,9 Mio. 8,0 %
4,5 Mio. 12,2 %

2,1 Mio. 5,7 % 2,8 Mio. 7,6 %

5,7 Mio.
15,4 %

Ohne reine Telefon- bzw. Broadcast-TV-
Anschlüsse. Ohne Anschlusstypen wie 5G-
Festnetz, BWA, Festverbindungen, LTE-Festnetz, 
Powerline oder Satellit.

Bandbreiten von mehr als 250 Mbit/s sind nur 
mit DOCSIS 3.1- oder FTTB/H-Anschlüssen 
realisierbar. Angaben zwischen den Säulen = 
(durchschnittliche) jährliche Wachstumsrate 
des Segments. Homes Activated – 
zur Definition s. Anhang.

a)

b)

+ 2,9 % + 1,0 % + 0,5 %

+ 103,5 % + 24,6 %
+ 44,9 % + 33,3 %

+ 26,7 %

- 3,0 %

- 18,4 %

- 17,7 %

- 7,5 %

- 9,1 %

- 18,4 %

- 3,2 %

- 14,0 %

- 14,3 %

+ 13,6 %

+ 4,3 %
- 4,0 %

Mehr als 50 bis 250 Mbit/s

Mehr als 250 bis 1.000 Mbit/s

Mehr als 16 bis 50 Mbit/s

Mehr als 6 bis 16 Mbit/s

6 Mbit/s und weniger

Mehr als 1.000 Mbit/s

3,1 Mio. 9,1%

23% > 250 Mbit/s

4,9 Mio. ≤ 16 Mbit/s
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Kapitel III.

DSL-Anschlüsse (Festnetz)
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5,0 Mio.
20,0 %

13,3 Mio.
53,2 %

25,0 Mio.
100 %

6,7 Mio. 6,7 Mio. 
26,8 %26,8 %

4,0 Mio.
15,7 %

13,7 Mio.
54,0 %

25,4 Mio.
100 %

7,7 Mio. 7,7 Mio. 
30,3 %30,3 %

2,8 Mio.
11,3 %

13,9 Mio.
56,3 %

24,7 Mio.
100 %

8,0 Mio. 8,0 Mio. 
32,4 %32,4 %

14,0 Mio.
57,7 %

24,3 Mio.
100 %

8,2 Mio. 8,2 Mio. 
33,7 %33,7 %

2,1 Mio. 8,6 %

Bei der heute noch deutlich dominierenden Anschluss-Technologie DSL baut 
die Telekom ihren Marktanteil um 100.000 Anschlüsse aus – bei den 
Wettbewerbern sind es 500.000 DSL-Kunden weniger

Abb. 8: Nachfragea nach DSL-Anschlüssen
(jeweils zum Jahresende)

 2018 2020 2022 2023e

Angaben zwischen den Säulen = 
(durchschnittliche) jährliche 
Wachstumsrate des Segments.

a)

+ 0,8 % - 1,4 % - 1,6 %

- 10,6 % - 16,3 %

+ 2,5 %

+ 1,5 % + 0,7 % + 0,7 %

- 25,0 %

+ 7,2 % + 1,9 %

Wettbewerber überw.
über Telekom-TAL

Wettbewerber über
Telekom-Bitstrom/-Resale

Telekom

Trends für 2024

23,5–24 Mio. 

DSL-Anschlüsse

Wettbewerber
– 500.000 Anschlüsse

Telekom
+ 100.000 Anschlüsse
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Mitte der 2000er Jahre war der Zugang zur Teilnehmeranschlussleitung ein 
wichtiger Treiber für den erfolgreichen Markteintritt der Wettbewerbsunter-
nehmen in den Breitbandmarkt – seit 2007 kann die Telekom im wichtigen 
Teilmarkt DSL signifikant Marktanteile zurückgewinnen

Abb. 9: Vermarktete DSL-Anschlüsse Telekom vs. Wettbewerber
(jeweils zum Jahresende)
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Trends für 2024

Telekom Marktanteil

59–60 Prozent

93
,7

 %
6,

3 
%

6,
3 

%

93
,7

 %
6,

3 
%

6,
3 

%

90
,9

 %
9,

1 
%

9,
1 

%

82
,4

 %
17

,6
 %

61
,0

 %
39

,0
 %

49
,3

 %
50

,7
 %

48
,7

 %
51

,3
 %

50
,7

 %
49

,3
 %

51
,4

 %
48

,6
 %

51
,7

 %
48

,3
 %

52
,4

 %
47

,6
 %

53
,2

 %
46

,8
 %

53
,0

 %
47

,0
 %

52
,8

 %
47

,2
 %

53
,6

 %
46

,4
 %

53
,8

 %
46

,2
 %

53
,0

 %
47

,0
 %

53
,2

 %
46

,8
 %

53
,3

 %
46

,7
 %

54
,0

 %
46

,0
 %

54
,7

 %
45

,3
 %

56
,3

 %
43

,7
 %

57
,7

 %
42

,3
 %

94
,7

 %
5,

3 
%

5,
3 

%



DIALOG CONSULT / VATM – 25. TK-Marktanalyse Deutschland 2023 Berlin, 29. November 2023

Quelle: DIALOG CONSULT/VATM-Daten, -Analysen und -Prognosen

16

Kapitel IV.

Gigabit-Anschlüsse Festnetz
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Über 60 Prozent der gigabitfähigen Anschlüsse basieren in Deutschland auf 
HFC-Netzen – Das Angebot an FTTB/H-Anschlüssen wächst stark um knapp 
24 Prozent

Abb. 10: Angebota von gigabitfähigen Anschlüssen nach Technologie
(Homes Passedb, jeweils zum Jahresende)

Angaben zwischen den Säulen = 
(durchschnittliche) jährliche 
Wachstumsrate des Segments.

Zur Definition von Homes Passed 
s. Anhang.

a)

b)

Trends für 2024

44–46 Mio.

gigabitfähige

Anschlüsse

26,5 Mio.
62,1 %

8,9 Mio.
71,8 %

42,7 Mio.
100 %

12,4 Mio.
100 %

16,2 Mio.
37,9 %

25,9 Mio.
66,6 %

38,9 Mio.
100 %

13,0 Mio.
33,4 %

25,3 Mio.
80,8 %

31,3 Mio.
100 %

6,0 Mio.
19,2 %3,5 Mio. 28,2 %

HFC mit DOCSIS 3.1

FTTB/H

 2018 2020 2022 2023e

+ 2,3 %

+ 9,8 %

+ 30,9 % + 47,2 % + 24,6 %

+ 68,6 %

+ 58,9 %

+ 1,2 %

+ 11,5 %
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Ende 2023 können über 75 Prozent aller Privathaushalte/KMU in Deutschland 
einen Gigabit-Anschluss beziehen – Der Glasfaserausbau findet sowohl im 
ländlichen und auch städtischen Bereich statt

Abb. 11: Versorgungslage bei Gigabitanschlüssen Ende 2023
(Homes Passeda, zum Jahresende )

Angaben in eckigen Klammern = Werte 
für Ende 2022. Angaben in den gelb 
hinterlegten Feldern = Wachstumsrate 
in 2023

45,7 [45,6] Mio. zu versorgende 
Einheiten. 42,0 [41,9] Mio. private 
Haushalte (Erst- und Nebenwohn-
sitze) und 3,7 [3,7] Mio. klein- und 
mittelständische Unternehmen

b)

c)

HFC-Netze
18,1 [19,1]b Mio. 
nur mit DOCSIS 3.1 
erreichbare Haushalte

Glasfasernetze
7,8 [6,2]b Mio. 
nur mit FTTB/H  
erreichbare 
Haushalte

34,3 [32,2]b Millionen Haushalte und KMU sind mit gigabitfähigen Anschlüssen versorgbar
(= 75,1 [70,4] % aller 45,7c Mio. privaten Haushalte/KMU)

Glasfaser- und 
HFC-Netze
8,4 [6,8]b Mio. 
Haushalte mit 
FTTB/H und 
DOCSIS 3.1 abgedeckt

Zur Definition von Homes Passed 
s. Anhang.

a)

- 5,2 % + 25,8 %+ 23,5 %
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Der Anteil der Haushalte/KMU, die einen FTTB/H-Anschluss beziehen 
können, steigt 2023 um 6,9 Prozentpunkte auf 35,4 Prozent

Abb. 12: Glasfaserversorgungsquotea Homes Passedb

(jeweils zum Jahresende)

Wettbewerber

55,6 %
9,0 Mio.

Telekom

44,4 %
7,2 Mio.Ende 2022

Ende 2023
(Schätzung)

28,5 %
13,0 Mio.

35,4 %
16,2 Mio.

45,7 Mio. zu versorgende Einheiten. 
42,0 Mio. private Haushalte (Erst- und 
Nebenwohnsitze) und 3,7 Mio. klein- 
und mittelständische Unternehmen.

Zur Definition von Homes Passed 
s. Anhang.

a)

b)

Trends für 2024

40–43 Prozent

Glasfaserversor-

gungsquote
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+ 21,2 %

+ 24,6 %

+ 27,5 %

+ 36,9 %

+ 30,9 %

+ 31,4 %

+ 109,8 %

+ 47,2 %

+ 7,4 %

+ 33,8 % + 23,5 %

+ 33,3 %

Der Glasfaserausbau ist durch hohe Wachstumsraten geprägt – der größte Zuwachs 
ergibt sich bei den Anschlüssen, die nur bis in Grundstücksnähe verlegt werden – die 
angeschlossenen Haushalte machen gut 50 Prozent aus

Abb. 13: Angebot von FTTB/H-Glasfaseranschlüssena nach Ausbau- und Nutzungsstand

Angaben zwischen den Säulen =
(durchschnittliche) jährliche
Wachstumsrate des Segments.

Zur Definition von Homes Passed,
Homes Connected und Homes
Activated s. Anhang

a)

b)

8,0 Mio.
49,4 %

4,0 Mio.
24,7 %

13,0 Mio.
100 %

6,0 Mio.
100 %

3,5 Mio.
100 %

16,2 Mio.
100 %

3,4 Mio.
26,2 %1,9 Mio.

31,7 %1,1 Mio. 31,4 %

4,2 Mio.
25,9 %

6,6 Mio.
50,7 %

1,5 Mio.
25,0 % 3,0 Mio.

23,1 %

2,6 Mio.
43,3 %

1,6 Mio. 45,7 %

0,8 Mio. 22,9 %

H
om

es
 P

as
se

db

H
om

es
 C

on
ne

ct
ed

b

Nicht aktive installierte
Anschlüsse (Connected
ohne Activated)

Nicht aktive vorbereitete
Anschlüsse (Passed ohne
Connected)

Aktive Anschlüsse
(Activated)

 2018 2020 2022 2023e
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3,8 Mio.
100 %

2,3 Mio.
60,5 %

1,5 Mio.
39,5 %

2,2 Mio.
100 %

1,8 Mio.
81,8 %

0,4 Mio. 18,2 %

5,6 Mio.
100 %

3,5 Mio.
62,5 %

2,1 Mio.
37,5 %

3,3 Mio.
100 %

0,5 Mio.
15,2 %

2,8 Mio.
84,8 %

9,0 Mio.
100 %

5,8 Mio.
64,4 %

3,2 Mio.
35,6 %

7,2 Mio.
100 %

1,0 Mio.
13,9 %

6,2 Mio.
86,1 %

7,6 Mio.
100 %

4,9 Mio.
64,5 %

2,7 Mio.
35,5 %

5,4 Mio.
100 %

0,7 Mio.
13,0 %

4,7 Mio.
87,0 %

FTTB/H-Anschlüsse, die mit externen Finan-
zierungspartnern realisiert werden, werden 
dem jeweiligen TK- Unternehmen zugeord-
net. Anschlüsse von Gemeinschaftsunter-
nehmen mit zwei gleichberechtigten Telco-
Partnern (z.B. Glasfaser Nordwest) werden 
den Partnern jeweils hälftig zugerechnet. 
Schätzungen der Telekom-Anschlusszahlen 
für die Jahre 2020 und 2021.

Zur Definition von Homes Passed und 
Homes Activated s. Anhang.

Wettbewerber nicht
aktive Anschlüsse
(Homes Passed ohne
Homes Activated) b

Telekom nicht aktive
Anschlüsse (Homes Passed  
ohne Homes Activated)b

Wettbewerber aktive 
Anschlüsse (Homes Activated)b

Telekom aktive Anschlüsse
(Homes Activated)b

Abb. 14: Angebot und Nachfrage echter Glasfaseranschlüssea (FTTB/H) differenziert nach Anbietergruppen
(jeweils zum Jahresende)

Die Take-up Rate bei den Wettbewerbern ist mehr als doppelt so hoch wie bei der 
Telekom – diese baut wieder langsamer aus und verzichtet zudem häufiger auf 
die Fertigstellung der Anschlüsse

 2020 2021 2022 2023e

a)

b)
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Schätzungen der Telekom-Anschluss-
zahlen für die Jahre 2020 und 2021.

Wettbewerber

Telekom

Abb. 15: Endkunden-Marktanteilea auf der Telekom FTTB/H-Plattform
(Homes Activatedb, jeweils zum Jahresende)

Der Zugang zur FTTH-Plattform des größten deutschen Glasfaseranbieters 
Telekom ist unzureichend reguliert – erst ab dem Jahr 2022 konnten Wettbewerber 
einige tausend Kunden auf diese Weise erreichen

 2020 2021 2022 2023e

a)

98,0 %

2,0 %

97,0 %

3,0 %

100,0 %100,0 %

Zur Definition von Homes Activated 
s. Anhang.

b)

Vergleich DSL:

42,3 %
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Die Nachfrage nach gigabitfähigen Anschlüssen wächst langsamer

Abb. 16: Nachfragea nach Gigabit-Fähigkeitb bei Breitbandanschlüssen
(Homes Activatedc, jeweils zum Jahresende)

nicht gigabit-fähig

gigabit-fähig

 2018 2020 2022 2023e

- 2,0 %

- 2,1 %

- 8,3 %

+ 0,5 %+ 1,0 %
+ 2,9 %

+ 5,8 %
+ 8,5 %

+ 75,8 %

36,8 Mio.
100 %

36,1 Mio.
100 %34,1 Mio.

100 %

37,0 Mio.
100 %

12,0 Mio.
32,6 %10,2 Mio.

28,3 %

3,3 Mio. 9,7 %

12,7 Mio.
34,3 %

24,8 Mio.
67,4 %25,9 Mio.

71,7 %

30,8 Mio.
90,3 %

24,3 Mio.
65,7 %

Angaben zwischen den Säulen =
(durchschnittliche) jährliche
Wachstumsrate des Segments.

Gigabit-fähig sind HFC-
Anschlüsse mit DOCSIS 3.1 
und FTTB/H-Anschlüsse

a)

b)

Zur Definition von 
Homes Activated s. Anhang.

c)



DIALOG CONSULT / VATM – 25. TK-Marktanalyse Deutschland 2023 Berlin, 29. November 2023

Quelle: DIALOG CONSULT/VATM-Daten, -Analysen und -Prognosen

24

Kapitel V.

Festnetz und Nutzung
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Auch 25 Jahre nach der Liberalisierung werden über 70 Prozent aller 
vermarkteten Festnetzanschlüsse von der Telekom bereitgestellt

Abb. 17: Nachgefragte Festnetzanschlüsse nach Eigentümer und Anschlusstechnologie
(Homes Activated, jeweils zum Jahresende, Schätzung für Ende 2023)

Wettbewerber HFC
8,5 [8,7] Mio. 21,6 %

Telekom FTTB/Ha

1,0 [0,7] Mio. 2,5 %

Wettbewerber FTTB/Ha

3,2 [2,7] Mio. 8,1 %

Telekom DSL
24,3 [24,7] Mio. (61,9%)

Telekom Schmalband
2,3 [2,6] Mio. 5,9 %

100% = 39,3 [39,4] Mio.

Umrandeter Bereich = 70,3%
•  Überwiegend abgeschriebene
 Kupferdoppeladerleitungen

•  27,6 Mio. Anschlussleitungen 
 im Eigentum der Telekom

• Telekom verdient über direkte
 Kunden oder über
 Vorleistungen

Zur Definition von 
Homes Activated s. Anhang.

a)
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Abb. 18: Von Festnetz-, Mobilfunk- und OTT-Anschlüssen abgehende Sprachverbindungsminuten
(in Mio. Min. pro Tag)

Von Mobilfunkanschlüssen und OTT-Apps gehen die meisten Telefonverbindungen ab – 
die Corana-Pandemie hat offensichtlich die Nachfrage nach Telefonie angehoben

1998  2003 2008 2013 2018 2023e

OTT-Verkehr = Geschätzte 
Sprachverbindungsminu-
ten, die nicht über einen 
Anschlussnetzbetreiber 
in Verbindung mit einer 
öffentlich zugeteilten 
Telefonnummer abge-
rechnet werden (ohne 
Videoverbindungen). Neue 
Berechnungsmethodik, 
deshalb nicht mit den OTT-
Schätzungen der Vorjahre 
vergleichbar

Gesamt

Festnetz

Mobilfunk

OTT-Anbietera

a)

517

22

495

597

47

550

633

67

566

641

78

563

655

83

572

680

94

586

671

100

571

686

118

568

718

155

563

737

189

548

776

231

545

790

250

540

804

275

529

831

293

37

501

843

300

55

488

875

463

888

430

903

405

882

360

903

340

913

330

437

369

439

374

925

345

321

259 284 260
225 218

1.092

420

388

1.086

443

383

1.031 1.031

301

111

303

155

311

187
212

254 290
293310 309
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44,0 Mrd. GB

79,0 Mrd. GB

122,0 Mrd. GB

142,1 Mrd. GB

109,0 GB

184,9 GB

276,3 GB
320,9 GB

Abb. 19: Volumenentwicklunga Breitband-Internetverkehr Festnetze

Das über Festnetze transportierte Datenvolumen steigt mit über 320 Gigabyte 
pro Breitbandanschluss auf eine neue Rekordhöhe – das Wachstum flacht 
16 Prozent dennoch ab

Gesamtvolumen pro Jahr

Durchschnittliches Datenvolumen 
pro Anschluss und Monat

Vergleich: 6,6 GB pro

Mobilfunk-SIM-Karte

 2018 2020 2022 2023e

Angaben zwischen den Säulen = (durch-
schnittliche) jährliche Wachstumsrate 
des Segments.

a)
+ 34,0 %

+ 30,2 %

+ 24,3 %

+ 22,2 %

+ 16,1 %

+ 16,5 %
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Kapitel VI.

Mobilfunkmarkt
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Angaben in eckigen Klammern 
zeigen die entsprechenden Werte 
für das Vorjahr.

Service-Umsätze beinhalten 
nutzungsunabhängige und 
nutzungsabhängige Entgelte für 
Mobilfunkleistungen.

Sonstige Umsätze beinhalten Nicht-Ser-
vice-Umsätze der Mobilfunknetzbetreiber 
wie z.B. Umsätze für Interconnection, 
Wholesale, Inhalte und Endgeräte

a)

b)

c)

30,6 %
8,5 %

8,0 %

24,1 %

27,4 %

27,6 [27,5] Mrd. €
100 %

100 % = 21,1 [20,9] Mrd. €2023e

freenet
1,7 [1,6] Mrd. €

Weitere Provider
0,3 [0,3] Mrd. € 1,4 %

Vodafone
5,1 [5,1] Mrd. €

Sonstige Umsätzec

6,4 [6,6] Mrd. €
23,2 %

Service-Umsätzeb

21,1 [20,9] Mrd. €
76,8 %

Abb. 20: Struktur der Mobilfunkumsätzea

(Schätzung für 2023)

Über drei Viertel der Mobilfunkumsätze werden mit Serviceleistungen erwirtschaftet

Gesamtmarkt Mobilfunk Service-Umsätzeb

Telekom Deutschland
6,5 [6,4] Mrd. €

Telefónica O2

5,8 [5,7] Mrd. €

1&1
1,8 [1,8] Mrd. €
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12,9 Millionen neue SIM-Karten kommen 2023 netto dazu – 
der Mobilfunkbereich wächst weiter stark

Abb. 21: Zahl der SIM-Karten nach Mobilfunknetzbetreiberna

(jeweils zum Jahresende, inkl. M2M- und inaktive SIM)

 1998 2003  2008 2013 2018 2023e

Die Werte sind aufgrund abweichen-
der Erfassungszeitfenster für inaktive 
Prepaid-SIM nicht direkt vergleichbar.

a)

Trends für 2024
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Der Markt für SIM-Karten zur persönlichen Nutzung scheint gesättigt – 
das weitere Marktwachstum kommt durch die Zunahme der 
M2M-Kommunikation zustande

Abb. 22: Zahl der SIM-Karten nach Nutzungsart
(jeweils zum Jahresende)

 2008 2013   2018 2023e

SIM, die in den letzten drei Monaten 
genutzt wurden

a)

Durchschnittlich
1,24 SIM

pro Einwohner

Trends für 2024

80 - 90 Millionen 

M2M - SIM

104,9

70,3

104,4

58,3

106,4

45,6

107,5

36,1

107,2

29,7

107,5

23,1

109,7

17,6

109,4

11,1

108,9

8,5

107,8

118,7
123,9

129,8 132,2 134,5
140,7

150,0

161,3
168,3

181,9

6,64,22,3
0,91,9

1,9

1,61,30,2

107,7

115,2

110,0

113,2

111,2

115,0

107,3

108,9

106,9

108,2

107,1

107,3

M2M

Aktivea persönliche SIM

Inaktive SIM

3,3
4,3

6,5
9,3

5,0
3,9

3,8

6,4

9,3

6,2

6,7
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Während vorausbezahlte Guthaben-Tarife (Prepaid) in den 2000er Jahren wesent-
lich zu einer Verbreitung der Mobilfunknutzung beigetragen haben, bevorzugen 
Verbraucher seit den 2010er Jahren aufgrund zunehmender Datennutzung und 
transparenterer Tarife Postpaid-Verträge
Abb. 23: Zahl der aktivena persönlichen SIM-Karten nach Vertragsart
(jeweils zum Jahresende, ohne M2M- und inaktive SIM)

59,2

64,8

71,3

79,2

85,7

97,2

107,1 106,9 107,3
111,2 110,0

107,7 107,8 108,9 109,4 109,7
107,5 107,2 107,5 106,4

104,4 104,9

56,3

48,2

23,3

13,5

11,4
17,8

5,52,1

21,9

26,3

24,9

31,4

27,9

31,3

31,5

33,3

35,3

36,0

38,4

40,8

40,7

45,0

43,8

53,4

46,5

60,6

46,3

60,6

47,4

59,9

47,3

63,9

55,3

54,7

62,5

45,2

64,7

43,1

62,0

46,9

65,6

43,8

69,8

39,9

70,1

37,4

70,9

36,3

72,5

35,0

70,7

35,7

72,5

31,9

73,3

31,6

Prepaid

Postpaid

SIM, die in den letzten drei Monaten 
genutzt wurden

a)

 1998 2003  2008 2013 2018 2023e
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2,0 Mrd. GB

4,0 Mrd. GB

6,8 Mrd. GB

8,3 Mrd. GB

1,53 GB

3,11 GB

5,38 GB

6,57 GB

Abb. 24: Volumenentwicklunga Datenverkehr aus Mobilfunknetzen

Das durchschnittliche mobile Datenvolumen pro Nutzer wächst 2023 
weiter auf 6,6 Gigabyte pro Monat und pro aktiver persönlicher SIM

Gesamtvolumen pro Jahr

Durchschnittliches Datenvolumen 
pro aktiverb persönlicher
SIM und Monat

 2018 2020 2022 2023e

Angaben zwischen den Säulen = (durch-
schnittliche) jährliche Wachstumsrate 
des Segments.

SIM, die in den letzten drei Monaten 
genutzt wurden.

a)

b)

+ 41,4 %

+ 42,6 %

+ 30,4 %

+ 31,5 %

+ 22,1 %

+ 21,3 %

Vergleich:
321 GB pro

Haushalt/KMU
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4,7 %

17,8 %

Abb. 25: Netzabdeckunga mit 5G-Mobilfunk
(jeweils zum Jahresende)

5G ist der neue Standard in deutschen Mobilfunknetzen – die Netzbetreiber 
investieren weiterhin sowohl in eine bessere Abdeckung des ländlichen Raums als 
auch in die Indoor-Versorgung sowie in eine Erhöhung der Netzkapazitäten

 2019 2020 2021 2022 2023e

Outdoor-Abdeckung bezogen 
auf die Fläche.

a)

86,5 % 88,0 %
92,3 %
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Abb. 26: Zahla der Mobilfunkstandorte nach Netzanbindung
(jeweils zum Jahresende)

Die Mobilfunknetzbetreiber investieren kontinuierlich in die Anbindung der Antennen-
standorte mit Glasfaser – Richtfunk bleibt weiterhin eine wichtige Technologie zur An-
bindung – die Anzahl der Standorte wird sich durch 5G noch deutlich erhöhen

Glasfaser

Richtfunk

Kupferkabel

50,1 Tsd.
63,1 %

45,2 Tsd.
53,9 % 42,7 Tsd.

48,0 %
40,6 Tsd.

44,7 %

6,9 Tsd. 8,7 % 3,4 Tsd. 4,1 %
1,8 Tsd. 2,0 % 1,4 Tsd. 1,5 %

79,4 Tsd.
100 %

83,8 Tsd.
100 %

88,9 Tsd.
100 %

90,9 Tsd.
100 %

 2018 2020 2022 2023e

22,4 Tsd.
28,2 % 35,2 Tsd.

42,0 %
44,4 Tsd.

50,0 %
48,9 Tsd.

53,8 %

Angaben zwischen den Säulen = 
(durchschnittliche) jährliche Wachs-
tumsrate des Segments

a)

+ 2,7 %
+ 3,0 %

+ 2,2 %

+ 25,4 %

+ 10,1 %

- 29,8 %

- 2,8 %

- 27,2 % - 22,2 %

- 4,9 %
- 5,0 %

+ 12,3 %
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Kapitel IV.

Markt für Mehrwertdienste
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Trotz vielfältiger Kontaktmöglichkeiten über das Internet, ist der Kontakt über Sprachte-
lefonie im Kundenservice immer noch relevant – allerdings schrumpfen die Umsätze mit 
Service-Rufnummern 2023 weiter und die Telekom gibt Geschäftsbereiche auf

Abb. 27: Umsätzea mit Service-Rufnummernb

Telekom Deutschland

Wettbewerber

70 Mio. €
26,2 %

74 Mio. €
24,8 %

191 Mio. €
44,5 %

175 Mio. €
47,2 %

267 Mio. €
100 %

298 Mio. €
100 %

429 Mio. €
100 %

371 Mio. €
100 %

197 Mio. €
73,8 %

224 Mio. €
75,2 %

238 Mio. €
55,5 %196 Mio. €

52,8 %

 2018 2020 2022 2023e

Angaben zwischen den Säulen = (durch-
schnittliche) jährliche Wachstumsrate 
des Segments.

Dazu zählen geographische Nummern, 
IN-Nummern (0137, 0180, 0700, 0800, 
0900) und Auskunftsnummern (118). 
IN- und Auskunftsnummern werden
immer über den Anschlussnetzbetreiber 
abgerechnet und sind nicht mittels Call-
by-Call oder Preselection nutzbar. Werte 
2018 bis 2021 sind aufgrund der
Umstellung der Rechnungslegung 
nach den Verlautbarungen des IASB 
nicht direkt mit den Werten des Jahres 
vergleichbar.

a)

b)

+ 7,5 %

- 16,7 %

- 10,4 %

+ 4,5 % - 37,8 %

- 5,4 %

+ 10,2 % - 3,0 % - 12,1 %
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Den Löwenanteil bei den Umsätzen mit Service-Rufnummern machen die für die 
Endkunden kostenfreien 0800-Rufnummern und die entgeltpflichtigen Premium-
Rufnummern (0900) aus
 

100 % = 197 Mio. €

Geographisch
33,2 Mio. € 
16,8 %

0180
19,3 Mio. € 

9,8 %

0800
56,1 Mio. € 
28,5 %0900

29,7 Mio. € 
15,1 %

Premium-SMS
25,0 Mio. €
12,7 %

0137
24,4 Mio. € 
12,4 %

Sonstigea

9,3 Mio. € 
4,7 %

a) Nummern der Gassen 
 0700 und 118.

Abb. 28: Wettbewerberumsätze mit Service-Rufnummern nach Rufnummerngassen
(Schätzung für 2023)
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830 Mio.
35,1 %

2.366 Mio.
Min. pro Jahr

1.359 Mio.
57,4 %

150 Mio. 6,3 %

38 Mio. 1,2 %

2.278 Mio.
Min. pro Jahr

1.291 Mio.
56,7 %

817 Mio.
35,9 %

146 Mio. 6,4 %

35 Mio. 1,0 %

1.872 Mio.
Min. pro Jahr

1.212 Mio.
64,7 %

540 Mio.
28,8 %

96 Mio. 5,1 %
24 Mio. 1,4 %

2.324 Mio.
Min. pro Jahr

1.327 Mio.
57,1 %

832 Mio.
35,8 %

125 Mio. 5,4 %

 2018 2020 2022 2023e

+ 14,1 % + 9,5 %

- 2,5 %

+ 0,9 %

- 2,7 %

- 7,9 %

- 3,7 %

+ 24,1 %
- 0,1 %

- 1,6 %

+ 4,6 % + 1,2 %
- 5,0 %

Nach dem pandemie-bedingten Peak geht die Zahl der Sprachminuten 
mit Service-Rufnummern wieder zurück

Abb. 29: Wettbewerber-Minutena mit Service-Rufnummern nach Rufnummerntyp

Sonstigeb

0180

0800

Geographische 
Nummern

a)  Für 0137-Verbindungen Anzahl 
 der Verbindungen. Angaben zwischen 
 den Säulen = (durchschnittliche) jährliche 
 Wachstumsrate des Segments.

b)  0137, 0700, 0900 und 118

40 Mio. 1,7 %+ 29,1 %

+ 11,4 %
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Anhang
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Nicht aktive (vorbereitete)
Anschlüsse

Nicht aktive (installierte)
Anschlüsse

Aktive Anschlüsse

Beschreibung der Varianten Bezeichnungen in dieser Studie International verbreitete Terminologiea
(z.B. FTTH-Council, EU, BNetzA)

FTTB/H-Anschlussvarianten

Weitere technische Zwischenaus-
baustufen wie „Homes passed+“ 
oder „Homes prepared“ werden im 
Rahmen dieser Studie nicht näher 
betrachtet.

a)

Homes Activated/
Subscribers

Homes 
Connected

Eine Glasfaseranschlussleitung oder 
Leerrohrsystem, welches für die Installati-
on eines FTTB/H-Anschlusses ausgelegt 
ist, (a) führt in max. 20m Entfernung am 
Grundstück vorbei oder (b) ist bis an oder 
sogar auf das Grundstück geführt, aber 
noch nicht mit dem Gebäude verbunden

Eine Glasfaseranschlussleitung ist 
am Hausanschluss mit dem internen 
TK-Netz verbunden – ein Nutzungsver-
trag besteht nicht

Eine Glasfaseranschlussleitung, 
die bis ins Gebäude reicht, wir 
vertraglich genutzt

Homes 
Passed

Bezeichnungen und Definitionen für die FTTB/H-Reichweite
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Neben privaten Haushalten sind auch klein- und mittelständische Unternehmen (KMU), 
Schulen und Krankenhäuser potenzielle Nachfrager von FTTB/H-Anschlüssen – große 
Unternehmen und Behörden sind bereits mit dedizierten Glasfaseranschlüssen versorgt

FTTB/H-Versorgungspotenzial
(Schätzung für Ende 2023)

46,6 Millionen zu versorgende Einheiten Haushalte/KMU

41,9 Mio.

Private 
Haushaltea

3,7 Mio.

Klein- und 
mittelständische 

Unternehmen 

46,6 Mio. 
Einheiten 

FTTB/H-
Versorgungs-

potenzial

Im Folgenden als 
„Haushalte/KMU“ 

bezeichnet

0,04 Mio. 
Schulen und 

Krankenhäuser

Haupt- und Nebenwohnsitze.a)
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Abkürzungsverzeichnis

BMDV Bundesministerium für 
 Digitales und Verkehr

BNetzA  Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas,
 Telekommunikation, Post und Eisenbahnen

BWA  Broadband Wireless Access

DOCSIS Data Over Cable Service 
	 Interface	Specification

e estimated

EU European Union

FTTC Fiber-to-the-Curb

FTTB Fiber-to-the-Building

FTTH Fiber-to-the-Home

GB Gigabyte

Gbit Gigabit

HFC Hybrid Fiber Coax

KMU Klein- und mittelständische Unternehmen

L2 BSA Layer 2 Bitstream Access

LTE Long Term Evolution

Mbit Megabit

Mio.  Millionen

Mrd.  Milliarden

MwSt Mehrwertsteuer

s Sekunde

Sim Subscriber Identity Module

SMS Short Mesage Service

Tsd.  Tausend

UMTS  Universal Mobile Telecommunications System

VDSL Very High Speed Digital 
 Subscriber Line


